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Leonberg, 19. September 2009 

 

Dr. Sylvie Nantcha schafft den Sprung in den FU-

Landesvorstand 
 

Neben Prominenz und Diskussionspapier standen die Neuwahlen des 
kompletten Vorstandes an. 
 

Viele Positionen waren unstrittig. Nur bei den Beisitzerinnen gab es 15 Bewerberinnen für 12 
Positionen. Dr. Sylvie Nantcha schaffte auf Anhieb den Sprung in den Landesvorstand. Wir 
freuen uns mit Dr. Nantcha, dass sie nun dort auch aktiv werden kann und wir aus dem Kreis 
Freiburg im Landesvorstand vertreten sind. 

Über 200 Frauen hatten am 19.September 2009 den Weg in die Leonberger Stadthalle zum 
FU-Landesdelegiertentag gefunden. Der FU- Kreisverband Freiburg war von 4 Delegierten 
vertreten. Unter dem Motto: BEWEGUNG! Auf dem Weg zum politischen Sportabzeichen 
bracht die FU-Landesvorsitzende Annette Widmann-Mauz 5 Themen ein: 

- Bildung 
So wird ein verpflichtendes letztes Kindergartenjahr angestrebt. Dadurch soll der Einstieg in die 
Beitragsfreiheit des Kindergartenbesuchs erreicht werden. 
- Arbeit 
Hier wird gleicher Lohn für gleiche Arbeit eingefordert und mehr Frauen in Führungspositionen, 
auch in Teilzeit. 
- Familie 
Hier soll u.a. die Erziehungskompetenz der Eltern gestärkt werden und der Kinderschutz durch 
ein wirksames Hilfsnetz zur Vermeidung von Misshandlungen und Verwahrlosungen von Kin-
dern ausgebaut werden. 
- Sicherheit 
“ Das neue Unterhaltsrecht muss beobachtet und kritisch geprüft werden im Hinblick auf Ver-
lässlichkeit der einmal getroffenen Entscheidungen von Ehepartnern und auf seine sozialen 
Auswirkungen.” und 
- Recht 
Schutz der Menschenwürde heißt auch Schutz vor Gewalt. Daher auch Forderungen gegen 
Kinderpornografie im Internet. Und eine bundesweite Notrufnummer für von Gewalt betroffenen 
Frauen. 

Staatsministerin Prof. Dr. Maria Böhmer und auch der Ministerpräsident Günther H. Oettinger 
griffen in ihren Beiträgen die Themen nochmals auf. So verwies Frau Prof. Böhmer darauf, 
dass auch deutsche Kinder der deutschen Sprache nicht immer mächtig wären. Aber: “Erzie-
hung und Bildung beginnen im Elternhaus und sonst nirgendwo”. Prof. Böhmer ging intensiv 
auf das Thema Integration ein. Zu diesem Thema, so Böhmer, sei in 4 Jahren mehr erreicht 
worden als in 7 Jahren unter Rot-Grün. So sei von Wolfgang Schäuble eine Islamkonferenz 
einberufen worden. Eine Vernetzung von Frauen mit Zuwanderungserfahrung sei erforderlich. 
Die FU habe nun ein Migrantinnennetzwerk auf Bundesebene ins Leben gerufen. Sie appellier-
te an die Anwesenden, dies auch auf Landes- und Kreisebene zu initiieren. Annette Widmann-
Mauz will diese Anregung auf Landesebene aufgreifen. 
 
Und Günther H. Oettinger versprach der alten und neuen FU-Landesvorsitzenden, die fünf 
Themen nach der Wahl mit dem FU-Landesvorstand nochmals zu erörtern, um Bewegung in 
die Sache zu bringen. 
Angesprochen wurde natürlich auch die Bundestagswahl. Böhmer bescheinigte der Bundes-
kanzlerin eine große Verlässlichkeit und “Wir haben eine Chefin, mit der wollen wir weiterarbei-
ten.”  
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